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Volkstrauertag 
Liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger, 

am Sonntag, 16. November 2014 ist Volkstrauertag. 
 

Seit 1922 ist das für unser Land der Tag, an dem wir der Opfer von Krieg und Gewalt 
gedenken und an dem wir die Trauer mit den Angehörigen der Betroffenen teilen. 

 

Traditionell treffen wir uns um 8.30 Uhr im Rathaushof um gemeinsam mit dem Männergesangverein, 
dem Musikverein, der Heimat- und Trachtengruppe, der Freiwilligen Feuerwehr und 

dem Sozialverband VDK - Ortsgruppe Gottenheim - zur Kirche zu gehen. 
 

Um 9.00 Uhr findet ein gemeinsamer Gedenkgottesdienst statt. 
 

Im Anschluss an den Gottesdienst gedenken wir beim Kriegerdenkmal vor der Kirche den Opfern beider Kriege. 
 

Der Musikverein und der Männergesangverein werden die Gedenkfeier musikalisch umrahmen. 
Hierzu lade ich Sie, liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger, recht herzlich ein. 

 
Mit freundlichen Grüßen 

Ihr
 

Christian Riesterer 
Bürgermeister 

 
 

Gründung eines Helferkreises „Flüchtlinge“ 
 

Am Dienstag, 18.11.2014 findet um 18.30 Uhr im Sitzungssaal des Rathauses zur Konstituierung 
und zur Besprechung der denkbaren Unterstützung und Integration von Flüchtlingen 
im Sitzungssaal des Rathauses die Gründung des Helferkreises „Flüchtlinge“ statt. 

An diesem Abend wird auch der Soziale Dienst des Landratsamtes Breisgau-Hochschwarzwald und 
der Caritasverband zur Beantwortung von Fragen und zum Bericht über Erfahrungen vertreten sein. 

 
An einer Mitarbeit Interessierte sind recht herzlich zur Teilnahme an dieser Sitzung eingeladen. 

Ihr 

Christian Riesterer 
Bürgermeister 

Kurt
Rechteck
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Bürgermeister machten in Berlin 
ihre Position deutlich 

Bund akzeptiert Aus für B-31-West nicht 

„Ich bin sehr froh, dass das Bundesver-
kehrsministerium die Position der Bür-
germeister aus der Region zum Weiterbau 
der B-31-West bis Breisach teilt und die 
Planung des 2. Abschnitts auf jeden Fall 
weiterführen will“, betonte Bürgermeister 
Christian Riesterer nach seiner Rückkehr 
aus Berlin. Die Bürgermeister der betrof-
fenen Gemeinden und CDU-Politiker aus 
der Region waren am 6. November im 
Bundesverkehrsministerium in Berlin vor-
stellig geworden, um ihre Verwunderung 
über das Vorgehen des Landesverkehrsmi-
nisteriums in Stuttgart und ihre Forderung 
nach Weiterbau der Bundesstraße deut-
lich zu machen. „Das Ruhen des Verfah-
rens seit nunmehr drei Jahren ist ein un-
erträglicher Zustand. Die gesamte Region 
ist in ihrer weiteren Entwicklung blockiert. 
Wir müssen jetzt mit Nachdruck die Wei-
terführung des Planfeststellungsverfah-
rens fordern. Die Untätigkeit des Landes-
verkehrsministeriums  muss endlich ein 
Ende haben. Die Bürgerinnen und Bürger 
der Region haben ein Recht darauf, dass 
die Straße fertig geplant und dann auch 
gebaut wird“, macht Bürgermeister Ries-
terer seine Position deutlich, die von den 
Bürgermeistern aller betroffenen Gemein-
den und von den Vertretern der Bürgerini-
tiativen für den Weiterbau der Bundesstra-
ße geteilt wird.  

Im Bundesministerium für Verkehr und 
digitale Infrastruktur in Berlin stießen die 
Bürgermeister und die CDU-Politiker auf 
offene Ohren. Das Bundesministerium 
wird den Antrag des Landes auf Rück-
nahme des Planfeststellungsverfahrens 
für die B-31-West nicht akzeptieren, wie 
der parlamentarische Staatssekretär Enak 

Ferlemann, MdB beim Gespräch in Berlin 
versicherte. Neben den Bürgermeistern 
und Vertretern der Bürgerinitiativen waren 
die CDU-Abgeordneten Dr. Patrick Rapp 
MdL, Thomas Strobl MdB, Matern von 
Marschall MdB und Armin Schuster MdB 
sowie Landrätin Dorothea Störr-Ritter 
nach Berlin gereist. „Das ist ein wichtiges 
und gutes Signal für unsere Region“, wa-
ren sich die Vertreter aus der Region nach 
dem Besuch im Bundesverkehrsministeri-
um einig.  

Nachdem Mitte Oktober das Landesver-
kehrsministerium erklärt hatte, den An-
trag für das Planfeststellungsverfahren 
für die B-31-West zurückzuziehen, hatten 
die CDU-Abgeordneten Dr. Rapp, Thoms 
Strobl MdB, Matern von Marschall MdB 
und Armin Schuster MdB kurzfristig einen 
Termin im Bundesministerium für Verkehr 
und digitale Infrastruktur veranlasst. Da-
bei wurde deutlich, dass der Bund den 
Antrag des Landes nicht akzeptiert. „Das 
Planfeststellungsverfahren muss fertigge-
stellt werden und zwar so schnell wie mög-
lich. Wir werden den Antrag des Landes 
auf Rücknahme des Verfahrens nicht ak-
zeptieren“, so Staatssekretär Ferlemann. 
Der Bund sei Vorhabensträger und ihm ob-
liege die Entscheidungsgewalt, nicht dem 
Land. Man verstehe das Verhalten des 
Landesverkehrsministeriums in Sachen 
B-31-West nicht. Ferlemann wird nun im 
Laufe des Novembers dem baden-würt-
tembergischen Verkehrsminister dies per 
Brief mitteilen. Die B-31-West habe eine 
Netzfunktion, die nur mit beiden Bauab-
schnitten zum Tragen komme.  

Auch Rapp und von Marschall zeigten 
sich mit dem Gesprächsverlauf sehr zu-
frieden. „Der Bund hat heute ein klares 
Nein zur grün-roten Verkehrspolitik in Sa-
chen B-31-West gesprochen“, betonten 
sie. Thomas Strobl MdB erklärte, dass die 
B-31-West auch die Rückendeckung der 

CDU-Landesgruppe im Bundestag habe. 
Im Namen der teilnehmenden Bürgermeis-
ter Gabriel Schweizer (Vogtsburg), Martin 
Obert (Ihringen), Dieter Schneckenburger 
(Bötzingen), Christian Riesterer (Gotten-
heim), Martin Rupp (Merdingen) und den 
Vertretern der Bürgerinitiativen Christoph 
Möcklin (Vogtsburg) und Roland Näger 
(Bötzingen), erklärte Bürgermeister Oliver 
Rein (Breisach): „Wir danken dem Bund 
für seine klare Position zur B-31-West. 
Das Land muss jetzt seine Blockade auf-
geben und das Verfahren unverzüglich 
wieder aufnehmen und zu Ende bringen.“ 
 

Ein Meister der Illusion in 
der Bürgerscheune zu Gast 
Ein Meister der Illusion ist am Donners-
tag, 20. November, 20 Uhr in der Got-
tenheimer Bürgerscheune im Rathaushof 
zu Gast. Clown Jokus verzaubert seine 
Zuschauer mit Comedy, Baureden und 
Zauberei. Sein Programm, das für dieses 
Jahr die Reihe „Kultur in der Scheune“ 
beschließt, ist für jedes Alter geeignet – 
Vergnügen garantiert. Mit einer funken-
sprühenden Mischung aus Comedy, Zau-
berei und Bauchreden wird Clown Jokus 
alias Michael Peters alle Generationen 
mitreisen.  

Mit Selbstironie und klitzekleinen Knall-
effekten zieht Jokus die Zuschauer auf 
seine Seite. Egal ob er sein Publikum ge-
rade mit rasanter Ballartistik, Slapstick, 
Pantomime oder mit Zauberei von Tisch 
zu Tisch fesselt, immer behält Jokus seine 
Zuschauer im Blick, und noch lieber lässt 
er sich von ihnen helfen, lässt sich schein-
bar ertappen oder bittet sie, ganz harmlos, 
mal eben eine Adresse mitzuschreiben - 
bis sich der eine oder andere Zuschauer 
unversehens mitten in einer wilden Motor-
radjagd oder einem mittelalterlichen Hel-
dendrama wiederfindet.  

Ein besonderer Höhepunkt seines Reper-
toires ist ein tanzendes Riesenbaby - halb 
echt, halb Attrappe -, das sich zu Rhyth-
men von Schwanensee bis Rock`n Roll 
mit aberwitzig grotesken Bewegungen 
wiegt und biegt. Und quer durch das Pro-
gramm geistert wie immer die unvergess-
liche Gusti, eine (bauch-)redende Gans, 
die - mal vorlaut, mal charmant - einfach 
nie den Schnabel halten kann und alles 
daransetzt, ihrem Herrn und Meister gna-
denlos die Show zu stehlen.  

Wer sich diesen Leckerbissen der Illusion 
nicht entgehen lassen will, der sollte sich 
Karten im Vorverkauf sichern. Verbilligte 
Karten gibt es wie immer im „Zehngrad“ 
in Gottenheim, Hauptstraße 49, Telefon 
07665/9477210, E-Mail: info@zehngrad.
com, oder im Bürgerbüro des Rathauses 
Gottenheim, Hauptstraße 25, Telefon 
07665/98 11-13. Der ermäßigte Preis 
für Schüler beträgt 7 Euro. Die Bürger-
scheune befindet sich im Gottenheimer 
Rathaushof, Hauptstraße 25. 
 

Gute Nachrichten für die B-31-West haben Matern von Marschall MdB, Landrätin Dorothea Störr-Ritter, 

Staatssekretär Enak Ferlemann MdB; Dr. Patrick Rapp MdL, Martin Obert, Oliver Rein, Thomas Strobl MdB, 

Armin Schuster MdB, Roland Näger, Dieter Schneckenburger, Martin Rupp, Gabriel Schweizer sowie Christoph 

Möcklin und Christian Riesterer aus Berlin mitgebracht. 
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9. Orgelkonzert 
in der Kirche St. Stephan 

Alle zwei Jahre lädt Peter Maier zu ei-
nem Orgelkonzert in die Kirche St. Ste-
phan ein. Am Sonntag, 23. November, 
um 15 Uhr ist es wieder soweit. Sein 9. 
Orgelkonzert steht unter ganz besonderen 
Vorzeichen: Zum einen kann Peter Maier 
dieses Jahr sein 25-jähriges Jubiläum als 
Kirchenorganist feiern, zum anderen ist 
der Erlös des Konzertes für die Erhaltung 
und Revision der Gottenheimer Orgel be-
stimmt. Orgelrevisionen werden je nach 
Beanspruchung des Instruments und Ver-
schmutzung in Abständen von 15 bis 25 
Jahren durchgeführt. Dabei wird die Orgel 
einer Generalreinigung unterzogen. Bei 
der Gottenheimer Orgel ist eine Revision 
längst überfällig. 
 
Für dieses besondere Konzert hat Peter 
Maier Werke von französischen Meistern 
ausgewählt. Unterstützt wird der Kirchen-
organist wieder von seinem Bruder Eric 
Maier, Dirigent des Kirchenchors, und von 
Georg Zielinski. Zu hören sind unter an-
derem auch Stücke für Orgel und Quer-
flöte, gespielt von Eric Maier und Georg 
Zielinski. 
 
Peter Maier ist seit 25 Jahren als Kirchen-
musiker in der Pfarrgemeinde Gottenheim 
tätig und konnte dieses Jahr sein Organis-
tenjubiläum feiern. In dieser Zeit hat er 
unzählige Messen musikalisch begleitet 
und daneben auch immer wieder zu Or-
gelkonzerten eingeladen, deren Erlös der 
Pfarrgemeinde Gottenheim zugute kam. 
Seinen musikalischen Werdegang schloss 
Peter Maier 1991 nach einer dreijährigen 
Ausbildung als Organist und Chorleiter 
erfolgreich mit der C-Prüfung ab. Seither 
verfeinert er sein Können immer wieder 
durch Unterricht bei verschiedenen Orga-
nisten. 
 
Der Eintritt ist frei. Spenden sind er-
wünscht und kommen der Erhaltung der 
schönen Gottenheimer Orgel (Orgelrevisi-
on) in der Kirche St. Stephan zugute. 
 

Marcel Gisler ist seit September 
qualifizierter Tagesvater 

Ergänzung des kommunalen 
Betreuungsangebotes 
Seit September hat Marcel Gisler die Zu-
lassung, um als Tagesvater bis zu fünf 
Kinder zu betreuen. Der Gottenheimer, 
der in der Austraße 27 wohnt, ist gelern-
ter Ingenieur und war seit vielen Jahren in 
der Produktentwicklung im Lebensmittel-
bereich tätig. Als seine Stelle gestrichen 
wurde und ein Umzug nach Bremen an-
stand, nahm er das als Chance zum Neu-
anfang. Jetzt ist der Familienvater qualifi-
zierter Tagesvater. Er nimmt gerne weitere 
Kinder auf. 
 
Im Oktober besuchte Bürgermeister Chris-
tian Riesterer den Tagesvater und seine 
zweieinhalbjährige Tochter zu Hause in 
der Austraße 27. Hier lebt Gisler mit sei-
ner Familie seit drei Jahren. Ein Zimmer 
hat er zum Spiel- und Schlafzimmer für 
die Kinder umgestaltet. Für bis zu fünf 
Kinder, je nach Alter, hat Marcel Gis-
ler die Pflegeerlaubnis erhalten. Zuvor 
wurden die räumlichen Gegebenheiten 
bei einem Hausbesuch begutachtet, wie 
Sabine Kalmbach berichtet. Die Diplom-
Pädagogin leitet die Geschäftsstelle des 
Tageselternvereins „Orte für Kinder“ mit 
Sitz in Gundelfingen, der für Gottenheim 
zuständig ist. Beim Tageselternverein ist 
sie Ansprechpartnerin für die Qualifizie-
rung, Beratung und Vermittlung von Ta-
gespflegepersonen. 
 
Der Tageselternverein bietet regelmäßig 
Qualifizierungskurse an, die zur Tätigkeit 
als Tagesmutter oder Tagesvater befähi-
gen. Den Grundkurs hat Marcel Gisler in-
zwischen abgeschlossen. In Kürze wird er 
den Aufbaukurs besuchen. Auch die Pfle-
geerlaubnis wird in Abstimmung mit dem 
Jugendamt vom Tageselternverein erteilt 
und regelmäßig überprüft. 
Im August 2011 hatte die Gemeinde Got-
tenheim, wie viele andere Gemeinden im 
Zuständigkeitsgebiet des Vereins, eine 
Vereinbarung zur Förderung der Kinder-
tagespflege mit dem Tageselternverein in 
Gundelfingen unterzeichnet. Die Tagesel-
ternvereine im Kreis werden vom Land-
kreis Breisgau-Hochschwarzwald und von 
den Gemeinden in ihrem jeweiligen Ein-

zugsgebiet finanziell unterstützt. 
 
Für Bürgermeister Christian Riesterer sind 
Tageseltern eine ideale Ergänzung zu den 
Betreuungseinrichtungen im Dorf. „Tages-
mütter oder Tagesväter können individuell 
und oft unkompliziert die Betreuung von 
Kindern übernehmen“, so der Bürger-
meister, der Marcel Gisler zu seiner neuen 
beruflichen Tätigkeit gratulierte. Derzeit 
gibt es drei aktive Tagespflegepersonen in 
Gottenheim, die Kinder aufnehmen kön-
nen. „Eine Tagesmutter, eine Tagesoma 
und ein Tagesvater“, wie Sabine Kalm-
bach berichtet. Die Pädagogin bedauert, 
dass das „individuelle und bezahlbare“ 
Angebot der Tageseltern noch immer nicht 
ausreichend bekannt ist. Viele Eltern hät-
ten falsche Vorstellungen von der Betreu-
ung durch Tageseltern. 
 
Marcel Gisler hat konkrete Vorstellungen 
zur Betreuung der Kinder, die Eltern ihm 
anvertrauen. „Mir ist es wichtig, jedes 
Kind als eigenständigen Menschen zu se-
hen - egal wie klein es ist“, so der qualifi-
zierte Tagesvater. Bei der Betreuung wer-
de er sich am gewohnten Tagesablauf der 
Kinder orientieren – der in der Regel von 
den Mahlzeiten und den Schlafenszeiten 
strukturiert wird. „Wir gehen jeden Tag an 
die frische Luft“, betont Gisler, der direkt 
am Waldrand und nicht weit vom Spiel-
platz entfernt wohnt.„Ich freue mich auf 
0- bis dreijährige Kleinkinder, die ich in 
unserer großen, gemütlichen Wohnung in 
Gottenheim individuell betreue. Spielen, 
toben, malen, singen und ein netter Spiel-
platz gleich um die Ecke gehören genauso 
dazu, wie gemeinsames Essen und Aus-
ruhen. Mit unseren eigenen Kindern habe 
ich nur die besten Erfahrungen mit ihrer 
Tagesmutter gemacht und das möchte ich 
gerne weitergeben“, so Marcel Gisler auf 
seiner Homepage. 
 
Der Tagesvater kann von Montag bis Frei-
tag, jeweils von 8 Uhr bis 17 Uhr, Kinder 
aufnehmen. Über Anfragen unter Telefon 
07665/9414345 oder E-Mail marcel.gis-
ler@arcor.de freut sich Marcel Gisler. Ein-
drücke von seiner Wohnung und seinem 
Betreuungsangebot finden Interessierte 
auf seiner Homepage unterwww.tagesva-
ter-gottenheim.jimdo.com. Weitere Infor-
mationen zum Tageselternverein gibt es 
unter www.tageselternverein-gundelfingen.de. 

Bürgermeister Chris-

tian Riesterer und 

Sabine Kalmbach vom 

Tageselternverein freuen 

sich, dass Marcel Gisler 

als Tagesvater das Betreu-

ungsangebot für Kinder 

in Gottenheim ergänzt. 
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Öffentliche Gemeinderatssitzung 

Am Montag, 17.11.2014 um 19.00 Uhr fin-
det im Sitzungssaal des Rathauses eine 
öffentliche Gemeinderatssitzung statt. 

 
Tagesordnung: 
 
TOP 1  Anliegen und Anfragen aus der 

Bürgerschaft. 
 TOP 2  Bekanntgabe der Beschlüsse der 

nichtöffentlichen Gemeinderats-
sitzung vom 20.10.2014. 

 
TOP 3  Vorstellung des Kindergarten-

konzeptes der katholischen Kir-
chengemeinde St. Stephan. 

 
TOP 4  Vorstellung der Hochwasserge-

fahrenkarte und der daraus re-
sultierenden Maßnahmen. 

TOP 5  Beratung und Beschlussfassung 
über das Ergebnis der Betriebs-
nachweisung 2013 und über 
den Forstbetriebsplan 2015 
(Nutzungs- und Hiebsplan) für 
den Gemeindewald. 

 
TOP 6  Bauangelegenheiten 
  6.1  Bauanträge im Geltungs-

bereich eines Bebauungs-
plans 

Grundsteuer - Antrag auf Jahreszahlung – 

Es besteht die Möglichkeit, die Grundsteuer in einem Betrag zum 01. Juli zu zahlen. Falls dies ab dem kommenden Jahr  
gewünscht wird, kann bis spätestens 17. 11.2014 mit der nachstehenden Rückantwort beantragt werden, dass die Grund-
steuer in einem Betrag zum 01. Juli fällig wird. 
 

Rückantwort 
 
An das 
Bürgermeisteramt Gottenheim 
-  Rechnungsamt - 
 

Ich bin/Wir sind damit einverstanden, dass vom kommenden Jahr an 
die Grundsteuer in einem Betrag zum 01. Juli fällig wird. 
 
Buchungszeichen: 5. 0100._ _ _ _ _ _ . _ 
 
Name: ............................................................................................................................................................
 
Vorname: .......................................................................................................................................................
 
Straße: ...........................................................................  Haus-Nr................................................................. 
 
Datum: ..........................................................................................................................................................

 
Unterschrift: ..................................................................................................................................................

  6.1.1  Bauantrag zur Errichtung 
von zwei Gauben und von 
Stellplätzen bei einem in 
der Bötzinger Str. 1 beste-
henden Gebäude. 

  6.2   Bauanträge im Geltungs-
bereich eines Bebauungs-
plans zur Kenntnis. 

  6.2.1  Bauantrag zur Sanierung 
und Erhöhung einer in der 
Kirchstr. 10 vorhandenen 
Stützmauer. 

 
TOP 7  Bestellung eines neuen Vertre-

ters für den Kommunalbeirat der 
badenova AG & Co.KG. 

 
TOP 8  Verschiedenes und Informatio-

nen der Verwaltung. 
 
TOP 9  Anträge und Anfragen aus dem 

Gemeinderat. 
 
TOP 10  Anliegen und Anfragen aus der 

Bürgerschaft. 
 
Die Bürgerinnen und Bürger sind hierzu 
herzlich eingeladen. 
 

Christian Riesterer 
Bürgermeister 

Wilde Müllverbrennung und –
ablagerung auf einem Wie-
sengrundstück im Gewann 
„Unterried“

Vermutlich am 26.10.2014 wurde 
auf einem am Waldrand gelegenen 
Wiesengrundstück im Gewann „Un-
terried“ (Zufahrt von der Wasenwei-
ler Straße in Richtung „Ponyhof“, 
nach dem Bahnübergang zweiter Weg 
links, letztes Grundstück vor dem 
Wald) widerrechtlich Müll abgelagert 
und verbrannt. Wir bitten Zeugen des 
Vorfalls, die Angaben zum Verursa-
cher machen können, darum sich auf 
dem Rathaus bei Herrn Klank, Tel.
Nr. 07665/9811-10, E-Mail r.klank@
gottenheim.de zu melden. 

Bürgermeisteramt   
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Öffentliche Zahlungsaufforderung 
 
Folgende zur Zahlung anstehende 
Forderungen werden fällig: 
 
Grundsteuer, 
fällig 15.11.2014 

Gewerbesteuer, 
fällig 15.11.2014 
 
Rechnungsamt/Gemeindekasse 

Wichtig * Wichtig * Wichtig *  
Ablesen der Wasserzählerstände 
 
Zurzeit werden die Kundenselbstable-
sebriefe für Ihren Wasserzählerstand 
zugestellt. 

Wir bitten Sie, den Zählerstand bis spä-
testens Mittwoch, 03. Dezember 2014 
mit der vorgefertigten Rückantwort  an 
die Gemeinde zurückzugeben. 

Sofern Sie den Wasserzählerstand per 
E-Mail melden möchten, ist es zwin-
gend erforderlich die Verbrauchsstelle, 
die Zähler-Nr., den Zählerstand und 
das Ablesedatum mitzuteilen. Ohne 
diese Angaben ist eine Zuordnung 
nicht möglich. 
Bitte berücksichtigen Sie auch, dass 
Änderungen zur versiegelten Fläche nur 
bis zum gleichen Datum möglich sind. 
Wir weisen vorsorglich daraufhin, dass 
Ihr Verbrauch geschätzt wird, wenn wir 
keine termingerechte Meldung von Ih-
nen erhalten. 
Für Rückfragen steht Ihnen Frau Tulik, 
Tel. 9811-19, m.tulik@gottenheim.de 
gerne zur Verfügung. 
 
Rechnungsamt 

Impressum:
Amtsblatt der Gemeinde Gottenheim
Herausgeber Bürgermeisteramt 
79288 Gottenheim

Verantwortlich für den amtlichen und redaktionellen Teil: 
Bürgermeister Christian Riesterer 
für den Inseratenteil: Anton Stähle, Primo-Verlagsdruck, Meßkircher Str. 45, 78333 
Stockach-Hindelwangen, 
Tel. 07771 9317-0, 
Fax: 07771 9317-40
E-Mail: info@primo-stockach.de 
Homepage: www.primo-stockach.de

Bürgerbüro und Sekretariat 
geschlossen 
Das Bürgerbüro der Gemeinde Gotten-
heim und das Sekretariat des Bürger-
meisters  sind am 17. und 18. Novem-
ber nicht besetzt.  
Wir weisen darauf hin, dass an diesen 
Tagen keine Personalausweise, Reise-
pässe oder Führungszeugnisse bean-
tragt werden können. 
Wir bitten um Beachtung.  

Rechnungsamt geschlossen 
Das Rechnungsamt der Gemeinde Got-
tenheim bleibt auf Grund einer Fortbil-
dungsveranstaltung am Dienstag, 
18.11.2014 vormittags geschlossen! 
Wir bitten die Bevölkerung um Beach-
tung. 
Rechnungsamt 

 

Zufahrt zum 
„Hinteren Berg“ gesperrt 
 
Aufgrund von Asphaltarbeiten am Park-
platz des Nettomarktes wird die Durch-
fahrt zu den landwirtschaftlichen Grund-
stücken (Gewann Hinterer Berg) am 17. 
und 18.11 sowie am 25.11.2014 nicht 
möglich sein. Zudem werden auf einem 

Teil des Feldweges Rasengittersteine ver-
legt. Aus diesem Grund wird die Zufahrt 
zum dortigen landwirtschaftlichen Weg in 
der KW 49 (01.12-06.12) zusätzlich für 
zwei bis drei Tage gesperrt.  
Wir bitten um Beachtung!  
Bürgermeisteramt 
 

Kommunaler Klimaschutz in 
Gottenheim: 
Die Bürger sind gefragt 

Am Montag, 24. November, 18.30 Uhr, ist 
im Sitzungssaal des Rathauses die erste 
Energiewerkstatt geplant. Neben der Ge-
meindeverwaltung und interessierten Ge-
meinderäten sind alle Bürgerinnen und Bürger,  
denen eine sinnvolle und schonende Nut-
zung der Ressourcen am Herzen liegt, zur 
Teilnahme eingeladen.  
Ziel der Energiewerkstatt ist es, Ideen und 
Anregungen für ein Kommunales Klima-
schutzkonzept für Gottenheim zu erarbei-
ten. Als Grundlage hierzu, dient eine von 
der Verwaltung in Auftrag gegebene Ener-
giespar-potentialanalyse. Die bei der Ener-
giewerkstatt erarbeiteten Ziele sollen die 
Grundlage für konkrete kommunale Maß-
nahmen für eine nachhaltige, klimafreund-
liche und energieeffiziente Energieversor-
gung in Gottenheim darstellen. Doch was 
passt für Gottenheim, die Bürgerinnen 

und Bürger der Gemeinde und die kom-
munalen Einrichtungen im Dorf? Diese 
und viele andere Fragen sollen gemein-
sam mit engagierten Bürgerinnen und 
Bürgern gestellt und beantwortet werden. 
Interessierte, die an der mitarbeiten wol-
len, können sich bis zum 17.11.2014 im 
Rathaus bei Herrn Thomas Barthel, Tele-
fon 07665/9811-17, E-Mail: t.barthel@
gottenheim.de. anmelden.  
Ich würde mich sehr freuen, wenn sich 
möglichst viele Bürgerinnen und Bürger 
an diesem Projekt beteiligen würden. 
Machen auch Sie mit! 
 
Ihr
Christian Riesterer
Bürgermeister 

Wochenmarkt

auf dem Rathausplatz

jeden Dienstag 
16 – 19 Uhr
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Pfarrbüro Kirchstraße 10, 79288 Gottenheim 
Tel. 07665 94768-10 – 
Fax 07665 94768-19 – 
E-Mail: pfarrbuero.gottenheim@se-go.de 
Homepage: www.se-gottenheim.de 
Notrufhandy Tel. 0176 58821120 
(in dringenden Fällen wie Versehgang/
Todesfall) 

Sprechzeiten:  
Dienstag und Donnerstag, 
09:00 Uhr – 12:00 Uhr 
Freitag: 15:00 Uhr bis 18:00 Uhr 
 
Gottesdienste in der Seelsorgeeinheit 
Gottenheim: 
 
Freitag, 14.11.2014 
09:00 Uhr Umkirch, Mariä Himmelfahrt:  
Eucharistiefeier 
 
Samstag, 15.11.2014  
Bitte beachten Sie: 
18:30 Uhr Umkirch, Mariä Himmelfahrt:  
Eucharistiefeier mit Neuen-Geistlichen-
Liedern 
 
Sonntag, 16.11.2014  
Bitte beachten Sie: 
09:00 UhrGottenheim, St. Stephan:
Eucharistiefeier mitgestaltet vom Musik-
verein, im Gedenken an die verstorbenen 
Mitglieder des Musikvereins, anschl. To-
tengedenken beim Kriegerdenkmal 
10:30 Uhr Bötzingen, St. Laurentius: 
Eucharistiefeier 
11:00 Uhr Umkirch, Mariä Himmelfahrt:  
Ökum. Gottesdienst zum Volkstrauertag 
19:00 Uhr Bötzingen, Haus Inigo: 
Zeit zum Verweilen 
 
Dienstag, 18.11.2014 
09:00 Uhr Umkirch, Pfarrzentrum:  
Andacht 
18:30 Uhr Bötzingen, St. Laurentius: 
Wortgottesdienst 
 
Mittwoch, 19.11.2014  
08:30 Uhr Gottenheim, Gemeindehaus:   
Rosenkranz 
Bitte beachten Sie: 
18:30 Uhr Gottenheim, St. Stephan:  
Eucharistiefeier; im Gedenken an 
die verstorbenen Mitglieder des 
Kirchenchors, anschl. 
Generalversammlung 
 
Donnerstag, 20.11.2014 
17:30 UhrBötzingen, St. Laurentius: 
Rosenkranz 
18:00 UhrBötzingen, St. Laurentius: 
Eucharistiefeier 
 
Freitag, 21.11.2014 
09:00 Uhr Umkirch, Mariä Himmelfahrt:
 Eucharistiefeier 

18:00 UhrGottenheim, St. Stephan: 
Schülergottesdienst 
 
Samstag, 22.11.2014 
15:00 Uhr   Bötzingen, St. Laurentius:
Taufe von Liv Engist und Jason Julian
Schill 

Bitte beachten Sie: 
18:30 UhrBötzingen, St. Laurentius: 
Eucharistiefeier 
 
Sonntag, 23.11.2014 
09:00 Uhr Umkirch, Mariä Himmelfahrt:
  Wort-Gottes-Feier 
10:30 Uhr  Gottenheim, St. Stephan: 
Eucharistiefeier mit Neuen-Geistlichen-
Liedern, mitgestaltet von der Band Exodus 
– Hl. Messe für Erna und Alfred Sennrich 
und Enkel Peter; im Gedenken an Frieda 
Hunn 
 
11:30 Uhr Gottenheim, St. Stephan:  
Taufe von Linus Braun, Silas Jakob 
Fischer, Johanna Isele und 
Larissa Marie Mayer 
15:00 Uhr Gottenheim, St. Stephan:  
Orgelkonzert mit Peter Maier, Orgel und 
Georg Zielinski, Querflöte 
18:00 Uhr Eichstetten, St. Jakobus: 
Gottesdienst für Trauernde 
19:00 Uhr Bötzingen, Haus Inigo: 
Zeit zum Verweilen 
 
Aktuelle Termine: 
Dienstag, 18.11.2014 
16 – 18 Uhr Gottenheim, Grundschule: 
Die Pfarrbücherei ist geöffnet 
17:00 Uhr Gottenheim, Gemeindehaus:  
Probe des Spatzenchors 
17:30 Uhr Gottenheim, Gemeindehaus:  
Probe des Kinderchors 
Mittwoch, 19.11.2014 
10:00 Uhr Gottenheim, Gemeindehaus:
Treffen der Mutter-Kind-Gruppe 
 
Offenlegung des Haushaltsplanes
2014/2015 
Der Haushaltsplan 2014/20015 wurde 
vom Gemeinsamen Pfarrgemeinderat ein-
stimmig beschlossen. Er kann in der Zeit 
vom 14.11. bis 28.11.2014 während der 
Öffnungszeiten des Pfarrbüros am Diens-
tag und Donnerstag, 09:00 bis 12:00 Uhr 
und Freitag, 15:00 bis 18:00 Uhr einge-
sehen werden. 
 
Pfarrgemeinderats-Sitzung 
Herzliche Einladung zu unserer letzten 
Sitzung als Pfarrgemeinderat der Se Got-
tenheim. Sie findet am Donnerstag, 
20.11.2014, um 20.00 Uhr im Gemeinde-
haus in Gottenheim statt. 
Als Tagesordnung wird vorgeschlagen: 
Top 1:  Impuls / Franziska Knapp 
Top 2: Regularien 
Top 3:  Benennung eines Kandidaten für 

die Wahl der Laienmitglieder der 
Kirchensteuervertretung 

Top 4:  Bericht aus den Teams/ Gremien 
  -  Dekanatsrat/Klaus Skorski - 

Wahlausschuss/Pfr. Ramminger
  -  Gottenheim: Glaubensabend, 

Goumboei, Stützmauer, Kin-
dergarten - Bötzingen: perso-
nelle Veränderungen - MarGot: 
Investitur und Zusammenle-
gung der Seelsorgeeinheiten 
am 18.1.2015 

Top 5:  neues Logo/Vorstellung der 
  Entwürfe 
Top 6: Verschiedenes 

Ich freue mich auf eine interessante 
Sitzung. 

Martina Grün, PGR-Vorsitzende 
 
Firmung 2015
Im kommenden Jahr findet am Wochenen-
de 26. - 28. Juni die Firmspendung statt. 
Die dazugehörige Firmvorbereitung startet 
im Januar 2015. Da wir dann mit der 
Seelsorgeeinheit March zusammengehö-
ren müssen wir die Vorbereitung neu ge-
stalten. Die Firminfoabende finden statt 
in: Gottenheim am Mittwoch, 14.01.2015, 
19:30 Uhr in der Pfarrkirche St. Stephan 
Hugstetten am Donnerstag, 15.01.2015, 
19:30 Uhr in der Pfarrkirche St. Gallus 
(Sie können sich einen Firminfoabend 
aussuchen, unabhängig aus welchem Ort 
Sie kommen.) Die Jugendlichen bitten wir 
eines der folgenden Wochenenden frei zu 
halten:

•	 Firm-Wochenende vom 27.02. - 
01.03.2015

•	Firm-Wochenende vom 06.03. - 
08.03.2015

•	Firm-Wochenende vom 20.03. - 
22.03.2015

 
Überlegen Sie doch bitte, ob Sie als Firm-
begleiterIn in der Vorbereitung mitarbei-
ten wollen. 
Für weitere Fragen wenden Sie sich bitte 
an hans.baulig@se-go.de 
 
Kirchenchor St. Stephan 
Wir laden Sie am Mittwoch, 19.11.2014, 
um 18:30 Uhr ganz herzlich zur Eucharis-
tiefeier und anschließender Generalver-
sammlung des Kirchenchors ein. Der Got-
tesdienst wird vom Kirchenchor 
mitgestaltet. 
Zur Generalversammlung treffen wir uns 
um 19:30 Uhr im Traubenkeller des Wein-
guts Hess. 

Als Tagesordnung wird vorgeschlagen: 

TOP 1 Begrüßung 
TOP 2  Protokoll der letzten 
 Versammlung 
TOP 3 Jahres- und Tätigkeitsbericht 
TOP 4 Bericht des Dirigenten 
TOP 5 Kassenbericht 
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TOP 6 Bericht der Kassenprüfer 
TOP 7 Entlastung des 
 Gesamtvorstandes 
TOP 8 Wahlen 
TOP 9 Ehrungen 
TOP 10 Grußworte der Gäste 
TOP 11 Verschiedenes, Wünsche 
 und Anträge 
 
Wir freuen uns, Sie im Gottesdienst und/
oder zur Generalversammlung begrüßen 
zu dürfen. 

Fritz Hermann, Vorsitzender 
 
Termine für die ERSTKOMMUNION 2015: 
Schülergottesdienst 
Fr, 21.11.2014,18:00 Uhr,
Kirche Gottenheim 
Erstbeichte Gottenheim 
Sa, 29.11.2014, 09:30 – 12:00 Uhr 
in der Kirche Gottenheim 
 
Sprechzeiten: 
Kath. Pfarrbüro 
Dienstag und Donnerstag, 
09:00 Uhr – 12:00 Uhr, Freitag, 
15:00 Uhr - 18:00 Uhr 
Telefon 07665 94768-10 – Telefax 
07665 94768-19 - E-Mail: pfarrbuero.
gottenheim@se-go.de 
Pfarrer Markus Ramminger im Pfarrbüro Got-
tenheim 
Donnerstag, 09:00 Uhr – 11:00 Uhr und 
nach Vereinbarung 
Telefon 07665 94768-11 – Telefax 
07665 94768-19 – E-Mail: m.rammin-
ger@se-go.de 
Gemeindereferentin Cornelia Reisch im
Pfarrbüro Umkirch 
Freitag, 10:00 Uhr – 12:00 Uhr und 
nach Vereinbarung 
Telefon 07665 94768-32 - 
Fax 07665 94768-39 - 
E-Mail: cornelia.reisch@se-go.de 
Gemeindereferent Hans Baulig im Pfarrbüro 
Gottenheim 
Freitag, 11:00 Uhr – 12:30 Uhr 
und nach Vereinbarung 
Telefon 07665 94768-12 - 
Telefax 07665 94768-19 - 
E-Mail: hans.baulig@se-go.de 

von 9.00 – 15.00 Uhr 
Freitag: 9.00 – 12.00 Uhr 
 
Vorletzter Sonntag des Kirchenjahres,
16.11.2014 
09:45 Uhr Gottesdienst 
09:45 Uhr Die Kindergottesdienstkinder 
treffen sich in der Kirche. 
 
Buß- und Bettag, Mittwoch, 19.11.2014 
9:45 Uhr Gottesdienst
Alle Berufstätigen, Schülerinnen und 
Schüler haben nach vorheriger Ankündi-
gung das Recht, an diesem Gottesdienst 
teilzunehmen. Die Konfirmandinnen u. 
Konfirmanden, die in Bötzingen in die 
Schule gehen, nehmen an diesem Gottes-
dienst teil, die WAL-Schule ist informiert. 
 
Der Wochenspruch für diese Woche steht in 
2. Korinther 5,10: 
Wir müssen alle offenbar werden vor dem 
Richterstuhl Christi. 
 
Freitag, 14.11.2014 
19:00 Uhr Jugendgruppe Esperanza 
 
Montag, 17.11.2014 
18:30 Uhr Bastelabend für den Senioren-
adventsnachmittag im Dezember. 
20:00 Uhr Kirchenchor Probe 
 
Dienstag, 18.11.2014 
20:00 Uhr Bastelkreis 
20:00 Uhr Probe Chorprojekt 
(Siehe bitte Einladung unten!) 
 
Mittwoch, 19.11.2014 
09:45 Uhr Gottesdienst zum Buß- und Bettag 
Kein Konfirmandenunterricht wegen Buß- 
und Bettag 
20.00 Uhr Probe Evangelischer Bläserkreis 
 
Donnerstag, 20.11.2014 
17.30 Uhr (bis 19.00 Uhr) Jungschar für 
Buben und Mädchen ab der 1. Klasse 
20:00 Uhr Bibel- und Gesprächskreis 
zum Thema: 
„Gottes Erbarmen hat keine Grenzen“ 
2. Könige 5, 1-27 
 
Freitag, 21.11.2014 
19:00 Uhr Jugendgruppe Esperanza 
 
KRIPPENSPIEL AN HEILIGABEND 
Liebe Kinder, bald beginnen die Proben 
für das Krippenspiel an Heiligabend. Die 
Rollen werden am 23.11.2014 um 9:45 
Uhr im Kindergottesdienst verteilt. Pro-
ben für das Krippenspiel an Heiligabend:  
29.11.; 6.12.; 13.12: 20.12. jeweils 
10.00 – 11.15 Uhr. Aufführung im Got-
tesdienst am 24.12. um 16.00 Uhr, Tref-
fen um 15.30 Uhr. Wir freuen uns sehr 
auf euer Mitmachen, gerne dürft ihr eure 
Freunde oder Geschwister mitbringen. 
Über eine Rückmeldung freuen wir uns 
sehr. Waltraud Schulz Tel.: 07663-2924. 
 
ADVENTLICHES CHORPROJEKT 
Die Proben für das nächste Chorprojekt 
unter der Leitung von Hanna Heicke be-
ginnen am Dienstag, dem 18.11.2014, 
um 20.00 Uhr. 

Evangelische Kirchengemeinde 
Pfarrerin i. P. Brigitte Herrmann 
Tel.: 0176-72688820. 
Vakanzvertretung Pfarrer Peter Boos, 
Ihringen 
 
Evangelisches Pfarramt, Hauptstr. 44,
79268 Bötzingen 
Tel. Pfarramt 07663/1238 
FAX 07663/99728 
 
E-Mail ekiboetz@t-online.de 
www.ekiboetz.de 
 
Öffnungszeiten des Pfarramts: 
Dienstag: durchgehend 

Der Chor wird den Sperrangelweit-Abend-
gottesdienst am 2. Adventsonntag, dem 7. 
Dezember, musikalisch gestalten. 
Alle Sängerinnen und Sänger des Projekt-
chores und der Eltern- und Patenchöre 
sind eingeladen, in diesem stimmungsvol-
len Abendgottesdienst mitzuwirken! 
Auch Neueinsteiger sind herzlich willkom-
men. 

Termine für Taufen, Trauungen und Ehe-
jubiläen sprechen Sie bitte rechtzeitig 
mit der Pfarrerin ab. Taufgespräche und 
Vorbereitungsgespräche für Ehejubiläen 
finden in der Regel in der Wohnung der 
Familie oder des Ehepaares statt, Trauge-
spräche in der Regel im Gemeindehaus. 
Tauftermine können nach vorheriger Ab-
sprache für viele Sonntagsgottesdienste in 
der Gemeinde verabredet werden. 

Es ist auch möglich, dass kleine Kin-
der, deren Eltern die Taufe erst zu ei-
nem späteren Zeitpunkt möchten, im 
Gottesdienst gesegnet werden. Bei 
Trauerfällen setzen Sie sich bitte eben-
falls mit der Pfarrerin in Verbindung.  
Evangelisches Pfarramt 
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Einladung an alle Eltern 
und interessierten Bürger 
In seinem Vortrag referiert Günter J. Renk 
für den Förderverein der Schule Gotten-
heim e. V. über: 

Strategien sagen mehr als 1000 Worte

Mittwoch, 19. November 2014 um 20.00 Uhr 
im Feuerwehrhaus Gottenheim 
 
Herausforderungen bei den Hausaufga-
ben, beim Lesen, bei der Rechtschreibung 
oder beim Rechnen? 

Thema des Vortrags wird sein, wie Eltern 
ihre Kinder beim Lernen begleiten kön-
nen. 
 
Günter J. Renk ist Lehrer i. R. und arbeitet 
unter anderem als Mitarbeiter der Schul-
psychologischen Beratungsstelle Walts-
hut. Er ist Mitautor von FRESCH – der 
Freiburger Rechtschreibschule. 
 
Der Eintritt ist frei, Spenden zu Gunsten 
unserer Kinder sind willkommen. 
 
Günter J. Renk und der Vorstand des För-
dervereins der Schule Gottenheim e.V. freu-
en sich auf viele interessierte Teilnehmer.
 

Kinder-Nachtwächtertour 
durch Gottenheim 
Liebe Kinder, liebe Eltern, 
zum 0. Advent, 
am Samstag, den 22. November 2014  
besucht uns ein ganz besonderer Gast: 
 
Der skurrile, weitgereiste Nachtwächter 
Olaf von Creutzburgkommt noch einmal 
nach Gottenheim um nach dem Rechten zu 
sehen,seine Lieblingsplätze zu besuchen 
und aus alten Tagen zu berichten.Lassen wir 
uns zurückversetzen in eine Zeit, in der es 
noch Helden,Hexen und Henker gab ... 
 
Wir laden zur ersten Tour um 17.30 Uhr alle 
Kinder ab ca. 6 Jahren ein. Ein Ticket kos-
tet pro Kind 
4 €, wobei eine erwachsene Begleitperson 
pro Familie kostenlos mitgehen kann. Die 
Tour dauert ca. eine Stunde. 
 
Die zweite Tour startet um 19.45 Uhr und 
richtet sich an Kinder und Jugendliche ab ca. 
10 Jahren. Diese Gruppe ist ca. 1,5 Stun-
den unterwegs. Der Preis beträgt pro Kind 
4 €, wobei eine erwachsene Begleitperson 
pro Familie kostenlos mitgehen kann. 
Start und Ziel der Rundtour ist der Rat-
haushof. Bitte denkt daran, dass die Auf-
sichtspflicht den Erziehungsberechtigten 

obliegt. Wir gehen bei jeder Witterung, 
bringt also neben Neugierde und guter 
Laune passende Kleidung und vielleicht 
ein Licht mit J. 

 
Mitglieder des Schulfördervereins zahlen 
einen vergünstigten Tarif von 3 €. Alle 
können sich mit anhängendem Zettel direkt 
bei uns anmelden. Bitte fügt den Unkos-
tenbeitrag bei und werft beides in unseren 

Briefkasten am Eingang der Schule ein. 
 
Mehr Informationen über unseren Nacht-
wächter findet Ihr im nächsten Gemein-
deblatt oder unter www.eidechse-gotten-
heim.de. 
 
Wir freuen uns auf einen kuriosen, span-
nenden und lehrreichen Abend mit Olaf 
von Creutzburg und natürlich mit EUCH!!! 

Hiermit melde ich mein Kind zur Kinder-Nachtwächtertour am 22.11.2014 an: 
 
Tour 1 (17.30 Uhr): Name des Kindes ___________________________________ 
 
Tour 2 (19.45 Uhr): Name des Kindes ___________________________________
 

Mein Kind wird von einem Erwachsenen beaufsichtigt. 

Der Unkostenbeitrag in Höhe von  __________ €  ist beigefügt. 
 

__________      ______________________    ______________________________ 
(Datum)           (Unterschrift)             (Tel.) 

Musikschule im Breisgau e.V.
veranstaltet Musizierstunde 
der Gemeinde Gottenheim. 

Am Freitag, den 21. November 2014 findet 
um 18:00  Uhr in der Grund- und Haupt-
schule (Musikraum)  
die nächste „Musizierstunde“ der Musik-
schule im Breisgau statt. 
 
Die Schülerinnen und Schüler haben sich 
eifrig auf dieses Vorspiel vorbereitet, nun 
ist es endlich soweit: 
Auf dem Programm steht Musik für Kla-
vier, Gitarre, Schlagzeug, Keyboard, Har-
fe, Horn. 
 
Wir wünschen einen kurzweiligen, unter-
haltsamen Abend! 
 
Das Konzert wird moderiert, 
der Eintritt ist frei. 
 
Es sind Schülerinnen und Schüler der 
Klassen: Herr Hellstab (Schlagzeug), Frau 
Hutter (Horn), Frau Röhl (Keyboard, Har-
fe) Frau Sundermeyer (Klavier), Frau 
Thomsing (Gitarre) 

Der Herbst, 
das ist ´ne tolle Zeit ... 
In der Kleinkindbetreuung Schatzinsel 
durften sich sie Kleinsten Gottenheims in 
diesem Herbst über das Thema „APFEL“ 
freuen.  
In beiden Gruppen hat man sich mit dem 
„Apfel“ beschäftigt – Lieder wurden ge-
sungen, Bilderbücher betrachtet, und 
natürlich auch der ein oder andere Apfel 
genascht. Als Highlight machten sich eini-
ge Kinder mit zwei Erzieherinnen auf den 
Weg, um Äpfel zu pflücken. 
 
Unser Dankeschön gilt Herrn ARNO Strei-
cher, der uns diesen Ausflug ermöglicht hat. 
 
Die Ausbeute war riesig, und so konnten 
sich die Kinder mit einer großen Kiste vol-
ler Äpfel wieder auf den Weg in die Schat-
zinsel machen, um aus dem Gesammelten 
am nächsten Tag Apfelmus zu kochen. Ein 
tolles Erlebnis für Alle! 
 
Zum Abschluss fand in der Schatzinsel 
ein großes, gemeinsames Frühstück bei-
der Gruppen statt, bei dem wir uns Äpfel 
auf verschiedenste Art schmecken ließen. 
Bei Apfelkuchen, Apfelchips, Apfeltee 
und anderen Leckereien saß man gut ge-
launt am gedeckten Tisch. 

Ohne die Unterstützung aller Eltern wäre 
das nicht möglich gewesen – DANKE! 
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St. Martinsumzug des Kindergartens: Ich geh mit meiner Laterne... 
Die Kinder und Erzieherinnen des Gottenheimer Kindergartens St. Elisabeth freuten sich am Montagabend, 10. November, das der 
Regen eine Pause machte und sie den Laternenumzug und das Martinsspiel ohne nass zu werden genießen konnten. In den Wochen 
vor St. Martin wurden in den Kindergartengruppen wieder bunte Laternen gebastelt, Martinslieder gesungen und die Legende von St. 
Martin erzählt. Die Eltern waren am 6. November zu einem gemeinsamen Singen in den Kindergarten eingeladen, um auch neuere 
Lieder kennen und singen zu lernen. 

Die Familien der Kindergartenkinder waren dann am Montagabend eingeladen, gemeinsam mit ihren Kindern am Umzug teilzuneh-
men. Nach dem Umzug mit Pferd wurde im Schulhof die Martinslegende gespielt und auch Bürgermeister Christian Riesterer half 
beim Verteilen der von der Gemeinde gespendeten Martinsbrezeln. 
 
Das Kindergartenteam hatte sich im Vorfeld einen Umzugsweg überlegt, der auch für jüngere Kinder gut zu bewältigen war. Als 
Treffpunkt nach dem Umzug entschied man sich für den Schulhof. Dort konnte etwas abseits von der Straße eine gute Atmosphäre 
geschaffen werden. 

Nach dem Umzug, der beim Tunibergspielplatz begann, wurde dort ein großer Kreis gebildet. Martinslieder wurden gesungen und 
die Legende wurde von Norbert Schulz mit dem Pferd und seiner Enkelin als St. Martin sowie einem Kind als Bettler nachgespielt.  

Nach dem Umzug und dem Spiel wurden Martinsbrezeln verteil, die die Gemeinde Gottenheim gespendet hatte. Auch Bürgermeister 
Christian Riesterer half spontan beim Verteilen der Wecken.

Auch der Elternbeirat war wieder aktiv bei der Vorbereitung dabei und übernahm einige Aufgaben, wie etwa das Vorbereiten des Schul-
hofs, das Organisieren der Beleuchtung und die Begleitung von einzelnen Gruppen am Umzug. Für die Sicherheit auf dem Umzugsweg 
sorgte die Freiwillige Feuerwehr Gottenheim. Das Kindergartenteam bedankt sich dafür herzlich bei der Feuerwehr.
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Guggenmusik  
Klang-Chaode 
Gottenheim e.V. 

Die Guggenmusik Klang-Chaode 
Gottenheim e.V.  stellt sich vor:  
Der Verein Klang-Chaode Gottenheim e.V. 
wurde am 06.08.2014 gegründet und am 
01.10.2014 in das Vereinsregister einge-
tragen.
Die Guggenmusik besteht derzeit aus 23 
aktiven Musikern, welche zum größten 
Teil bereits mehrere Jahre gemeinsam mu-
siziert haben. Unsere Musiker stammen 
aus Gottenheim und den umliegenden Ge-
meinden.

Die Klang-Chaode sind, wie der Name be-
reits beschreibt, ein Haufen chaotischer 
Personen, welche Lust am gemeinsamen 
Musizieren haben, enge Freundschaften 
pflegen und gleichzeitig Fasnetfanatiker 
sind. 
 
Die Ziele des gemeinnützigen Vereins sind: 
-  Förderung des traditionellen Brauchtums 

einschließlich der Fasnet
-  Förderung des Zusammenschlusses inte-

ressierter Personen, die gemeinschaft-
lich musizieren wollen und sich insbe-
sondere der Guggenmusik verpflichtet 
fühlen

-  Förderung und Wahrung des Interesse 
der Bevölkerung an der Guggenmusik

-  Förderung der Jugend ein Musikinstru-
ment zu erlernen und gemeinschaftlich 
zu musizieren

-  Teilnahme und Organisation von Fas-
nets- und sonstigen Umzügen, Guggen-
musiktreffen und -veranstaltungen sowie 
die Abhaltung regelmäßiger Proben

Sicher ist, dass bei allen Zielen der Spaß 
an erster Stelle steht!

Die Klang-Chaode halten über das Jahr, 
mit Einlage einer Afterfasnet- und Som-
merpause, immer Mittwochs um 20.00 
Uhr eine wöchentliche Probe ab, unter-
nehmen mehrere gemeinsame Vereinsaus-
flüge, absolvieren jährlich ein Hütten- 
bzw. Probewochenende und treffen sich 
spontan an Wochenenden um privat ver-
schiedene Aktivitäten gemeinschaftlich zu 
unternehmen.

Liebe Landfrauen, 
 
am Donnerstag den 20. November 2014 
(ausnahmsweise Änderung von Mittwoch 
auf Donnerstag) um 19.00 Uhr in der 
Schule in Zi. 10,möchten wir Euch das 
neue Winterprogramm vorstellen und mit 
Euch besprechen. 
 
Alle Frauen,ob jünger oder älter,die Inter-
esse an unseren Aktivitäten und Vorträgen 
haben sind recht herzlich dazu eingela-
den. 
 
Es verbleiben bis zum 20.11.2014 
Die Vorstandsfrauen 

Jahresgedächtnismesse & 
Volkstrauertag 

Zu Ehren und im Gedenken an die verstor-
benen Mitglieder des Musikvereins – ins-
besondere derer des vergangenen Jahres 
– wird der MVG 
am Sonntag, den 16.11.2014, 
die um 09:00 Uhr in der 

Band „EXODUS“ 

Rückblick – Ausblick – Durchblick 
Im Rahmen eines Jugend- und Familien-
gottesdienstes in der Gottenheimer Pfarr-
kirche St. Stephan, verabschiedet sich die 
12-köpfige Band „EXODUS“ am Sonntag, 
den 23.11.2014, um 10:30 Uhr, nach ei-
nem ereignisreichen Jahr in die wohlver-
diente Winterpause. 
Die Ministranten von „GOUMBOEI“ über-
nehmen die Bewirtung im Anschluss an 
den Gottesdienst, wofür wir uns an dieser 
Stelle bereits im Voraus bedanken! 
Ein weiteres Highlight in der 21-jähri-
gen Bandgeschichte war in diesem Jahr 
der Open-Air-Auftritt auf dem Freiburger 
Münsterplatz anlässlich des Diözesan-
tages und der damit einhergehenden 
Amtseinführung des neuen Erzbischofs 
Stephan Burger. Einige hundert Zuhörer, 
darunter auch viele treue Fans waren ge-
kommen, um uns zu hören. Sicher waren 
einige darunter, die anschließend zur 
Bischofsweihe wollten, doch das tat der 
beeindruckenden Atmosphäre auf dem 
Münsterplatz keinen Abbruch. Funk und 
Fernsehen, die Übertragung auf Großbild-
schirmen und unsere Performance pass-
ten perfekt zu diesem Ereignis. 

Auskunft und Anmeldung 
für unsere Kurse und Seminare: 

Cornelia Jaeger, Hauptstr. 11, 
Rathaus, 79268 Bötzingen 
Tel.: 07663/931020 
Fax: 07663/93107720  
E-Mail: cornelia.jaeger@boetzingen.de 
Internet: www.vbwboetzingen.de  

Folgende Kurse und Seminare beginnen: 
Bötzingen: 
607.040 Lichterzauber zum Anbeißen 
für Kinder ab 8 Jahren 
Dienstag, 18.11.2014, 16.15 – 18.45 Uhr, 
1 x, Realschule, Raum 001 (Schulküche) 
 
307.410 Italienische Pizza backen!!! 
Donnerstag, 20.11.2014, 
18.30 – 21.30 Uhr, 
1 x, Realschule, Raum 001 

- voll belegt - 
 
301.070 Shiatsu - Berührung die gut tut 
Samstag, 22.11.2014, 
14.00 - 18.00 Uhr, 1 x, 
Lebenshilfe Gruppenraum, 
Wiesenweg 4 
 
Eichstetten: 
300.130 Reiki-II-Seminar 
Wochenendkurs 
Samstag, 22.11.2014, 11.00 Uhr, 
2 x, Schule, EG 

Falls DU dich mit dem Wesen der Klang-
Chaode identifizieren kannst, dich ange-
sprochen fühlst und gerne mal bei uns 
reinschnuppern möchtest, dann melde 
dich einfach bei uns, denn DEIN PLATZ 
IST NOCH FREI!!! 
 
Ebenfalls veranstalten die Klang-Chaode 
Gottenheim e.V. am 22.11.2014 Ihre Grün-
dungsparty im Jugendclub Gottenheim. Die 
Chaoden-Party Vol. 1 beginnt um 20.30 
Uhr. Kommt vorbei und feiert mit uns die 
Gründung des Vereins. Wir freuen uns auf 
EUCH! 
 
Kontakt 
Oberchaod Thomas Schnell 
Tel.Nr.: 0151/56662968 
c/o Im Schulacker 8
Homepage:  www.klang-chao.de 
79288 Gottenheim 
Email: info@klang-chao.de 

Gottenheimer Kirche St. Stephan 
beginnende Eucharistiefeier 
musikalisch umrahmen. 

Unmittelbar im Anschluss an den Got-
tesdienst wird der Musikverein darüber 
hinaus – gemeinsam mit dem Männerge-
sangverein „Liederkranz“ – dem Totenge-
denken beim Kriegerdenkmal anlässlich 
des Volkstrauertages beiwohnen. 
 
gez. Michael Thoman 
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Der SPD-Ortsverein 
Gottenheim informiert 

Am Mittwoch, den 05.11.2014 fand im 
Gasthaus Krone die diesjährige General-
versammlung des SPD-Ortsvereins Got-
tenheim statt. Als Gast durften wir im ers-
ten Teil der Versammlung auch unseren 
Bürgermeister Herrn Riesterer begrüssen. 
In diesem Jahr wurden, die turnusmäßig 
alle zwei Jahre stattfindenden Vorstands-
wahlen durchgeführt. 
 
Der neue Vorstand setzt sich wie folgt 
zusammen. 
 
1. Vorsitzender:  Manfred Wolf 
Stellvertreterin: Birgit Drewenskus 
Kassierer: Wolfgang Streicher 
Schriftführer: Paul Sacherer 
Bildungsbeauftragter: Hans Hoch 
Semniorenbeauftragter:  Josef Hotz 
Beisitzer/innen:  Ruth Wedelich, 
 Manfred Dangel,
 Heinrich Fischer 
 
Zu Kreisdelegierten wurden gewählt: 
Manfred Dangel, Manfred Wolf, 
Stellvertreter: Birgit Drewenskus, Josef Hotz. 
Schon in Kürze wird es eine konstituieren-
de Sitzung des neu gewählten Vorstandes 
geben, in dem die Ziele und Richtlinien 
für die kommenden zwei Jahre festgelegt 
werden. Wir werden nach dieser Sitzung 
darüber informieren. 
 
Für den SPD Ortsverein Gottenheim 
Manfred Wolf 
1.Vorsitzender 

Fußball 

Ergebnisdienst 
 
SVG I – SG Rheinhausen I 5:5 
SVG II – SG Rheinhausen II 4:0 
SVG Frauen I – VfB Unzhurst Frauen 5:1 
SG Freiamt A – SVG A 1:3 
SG Oberried BM – SVG BM 6:1 
SVG B II – Bahlinger SC B II 2:0 
SVG C – SG Denzlingen C II 4:0 
SV Biengen D I – SVG D I 1:2 
SVG D II – SG Ballrechten D II 3:4 
SVG E I – SC Tiengen E I 10:1 
SVG E II – SC Wyhl E II 5:3 
 
Spielberichte 
 
SVG I – SG Rheinhausen I 5:5 (2:3) 
 
Vorne hui – hinten pfui 
Nach dem letzten Heimspiel gegen den 
VfR Vörstetten sollten die Fans des SVG 
eigentlich auf alles gefasst sein. Doch 
auch im Heimspiel gegen die SG Rhein-
hausen setzte die Mannschaft zumindest 
in Sachen Moral und Nervenstärke noch-
mals einen drauf. 

Spielerisch lies das Team von Beginn an 
fast alles vermissen. Entgegen den Vor-
gaben versuchten wir es unerklärlich oft 
mit langen Bällen, die in der Regel von 
den Gästen problemlos geklärt werden 
konnten. Unkonzentriert und unruhig 
brachten wir mit haarsträubendem Defen-
sivverhalten den Gegner früh ins Spiel. 
Nach 18 Minuten liefen wir bereits einem 
0:2-Rückstnad hinterher. Allerdings ließ 
auch der Gegner defensiv zu wünschen 
übrig, weshalb wir noch vor der Halb-
zeit zum Ausgleich kamen. Fast mit dem 
Halbzeitpfiff mussten wir nach einer Un-
achtsamkeit bei einer Standardsituation 
den erneuten Rückstand hinnehmen. 

Im zweiten Durchgang leider das gleiche 
Bild. Unsicherheiten und Ungenauigkei-
ten im Zusammenspiel und in der Defen-
sivarbeit ließ den Gegner auf 2:4 und 3:5 
davonziehen. 

Nachdem alle mit einer Niederlage rechne-
ten, nutzte Florian Romeike eine Unacht-
samkeit der Gäste zum 4:5-Anschlusstref-
fer in der Nachspielzeit. Danach warfen 
wir nochmals alles in die Waagschale und 
kamen mit der letzten Aktion zum glückli-
chen und vielumjubelten Ausgleich durch 
David Stählin. 

Alles in allem ein sehr glücklicher Punkt, 
bei dem zwar am Ende die Moral erfreu-
te, das spielerische Element aber gänzlich 
fehlte. Gegen den SC Reute müssen wir 

sicherlich eine Schippe an Konzentration 
und Sicherheit drauflegen. Dass wir dazu 
in der Lage sind haben wir in dieser Sai-
son schon des Öfteren bewiesen. 
Tore: David Stählin (2), Moritz Wohleb, 
Florian Romeike, Dennis Gellert 
 
Die zweite Mannschaft setzte sich im 
Spiel gegen schwache Gegner souverän 
mit 4:0 durch und legte in der zweiten 
Halbzeit einen Schongang ein. 
Tore: Thomas Schnell (2), Steven Nagel, 
Thiemo Röder 

Die nächsten Spiele im Überblick: 
 
Freitag, 14.11.2014 
18:00 Uhr SG Sasbach C – SVG C 
 
Samstag, 15.11.2014 
11:00 Uhr FC Bad Krozingen 
 D II – SVG D II 
11:00 Uhr SVG D I – FC Wolfen-
 weiler-Schallstadt D 
11:45 Uhr SV Breisach E I – SVG E I 
14:00 Uhr SV Forchheim E II – SVG E II 
14:00 Uhr SV Waltershofen B – SVG B II 
14:30 Uhr SVG B I – SV Breisach B I 
15:30 Uhr SVG A – Bahlinger SC A II 
18:00 Uhr SVG BM – SG St. Peter BM 
18:00 Uhr SG Obermünstertal Frauen –
 SVG Frauen II 
 
Sonntag, 16.11.2014 
12:00 Uhr PSV Frauen I – SVG Frauen I 
14:30 Uhr SC Reute I – SVG I 
 
Mittwoch, 19.11.2014 
18:30 Uhr SG Oberrotweil C – SVG C 
19:00 Uhr SVG B – PSV Freiburg B 
 
 
Sportgaststätte „Schwarz-Weiß“ informiert: 
****9. November Rinderzunge in Madeira-
Sauce mit Butternudeln ****30. November-
Gänsekeule mit Semmelknödelund Rot-
kraut**** 
Bitte reservieren Sie unter
Tel. 07665 9327250

Am Mittwoch, 19.11.14 und 
Dienstag, 25.11.14 ist die Halle 
wegen Veranstaltungen für den 

Sportbetrieb geschlossen. 

Nachdem es in diesem Jahr wieder eine 
Vielzahl an Auftritten gab – insbesondere 
im Rahmen von Hochzeiten – verspricht 
das kommende Jahr noch eins draufzu-
setzen und rekordverdächtig zu werden: 
Zahlreiche Anfragen für Hochzeiten und 
Trauungen liegen bereits vor. Darüber hin-
aus wurde „EXODUS“ für die Erstkommu-
nion und die Firmungen in Gottenheim, 
sowie für zahlreiche anderweitige Auftritte 
in- und außerhalb Gottenheims Kirchen-
mauern engagiert. 

Wer für seine eigene Hochzeit noch auf der 
Suche nach der passenden musikalischen 
Umrahmung sein sollte, setzt sich am 
besten mit Bandleader Michael Thoman 
in Verbindung (thomanmichael@web.de). 
Selbstverständlich sind wir auch für an-
derweitige Anlässe buchbar. 
Wir sehen uns am 23. November! 
 
Mit freundlichen Grüßen – 
die Kirchenband „EXODUS“ 
gez. Michael Thoman 
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Der Ortsverband informiert:

Stuttgarter Messe für Ältere 
wieder mit VdK 
 
Am 17. und 18. November 2014 findet 
in Stuttgart wieder die Messe ,,Die Besten 
Jahre“ auf der neuen Messe am Flughafen 
statt. Sie richtet sich an aktive Menschen 
im Alter 50+. Wieder mit Stand und Pro-
gramm dabei ist der Sozialverband VdK, 
der auch als Messepartner fungiert. Auf 
der täglich von 10 bis 18 Uhr geöffneten 
Messe hat er erneut mit dem Schwäbi-
schen Turnerbund (STB), einer weiteren 
Messepartner-Organisation, einen gro-
ßen Gemeinschaftsstand. Dort informiert 
man beispielsweise über das Bewegungs-
programm ,,Fünf Esslingel‘, über andere 

STBAngebote, aber auch über die sehr er-
weiterten VdK-Mitgliederserviceleistungen 
sowie - im Rahmen des Vortragsprogramms 
an beiden Tagen und am Messestand - 
über banierefreies Wohnen. Ebenso prä-
sentiert sich ,,VdK Reisen“. Auch auf der 
Messe dabei ist erneut der mit dem VdK 
kooperierende Allgemeine Deutsche Fahr-
rad-Club. Weitere lnformationen unter 
www.beste-iahre-stuttqart.de sowie unter 
www.vdk-bawue.de im lntemet.
Anton Sennrich, Tel. 6373
 

Hospizgruppe Eichstetten 
 
Ökumenischer Gottesdienst für Trauernde am 
23. November 2014  um 18 Uhr in der ka-
tholischen  Kirche St. Jakobus in Eichstetten 
(Ortsausgang Richtung Bötzingen, Mühlmatten 1) 

Wir möchten alle, die eines Verstorbenen 
gedenken – unabhängig davon, wie lange 
der Verlust zurück liegt – hierzu herzlich 
einladen und bei Musik, Texten und Ge-
beten zum Thema „Aus Erinnerung kommt 
Trost“  miteinander zu verweilen. 
 
Dieser Gottesdienst  wird gestaltet von 
Frau Pfarrerin Irene Hassler (evangeli-
sche Kirchengemeinde),  dem Gemein-
dereferenten Hans Baulig (katholische 
Pfarrgemeinde) und  Mitarbeiterinnen der 
Hospizgruppe Eichstetten. Musikalische 
Begleitung:  Oscar Javelot (Panflöte) 
 
Im Anschluß gibt es die Möglichkeit zur 
Begegnung im angrenzenden Pfarrsaal bei 
Tee und Gebäck. 

Weihnachtsmarkt 
am Rathaus Ihringen 

Wir feiern in diesem Jahr mit unseren 21. 
Weihnachtsmarkt und laden Sie am 1. Ad-
vent-Sonntag, am 30. November 2014,recht 
herzlich zum traditionellenIhringer Weih-
nachtsmarkt am Rathaus ein. 
Wie auch in den vergangenen Jahren freu-
en sich von 11:00 bis 18:00Uhr viele An-
bieter und Vereine, Sie liebe Weihnachts-
marktbesucher mit Ihrem weihnachtlichen 
Angebot für Augen, Ohren und Gaumen 
auf die Adventszeit und Weihnachten ein-
stimmen zu können. Wir freuen uns auf 
Sie und heißen Sie recht herzlich willkommen. 

Herzliche Grüße 
Martin Obert 
Bürgermeister 

Das Lichte und Leichte 
 
Das Merdinger Kunstforum zeigt ab Sonn-
tag, den 16. November 2014 die Ausstel-
lung „Das Lichte und Leichte“ von Gisela 
Hoffmann. Bei der Vernissage um 11 Uhr 
im Haus amStockbrunnen, Stockbrunnen-
gasse 2a, führt Reinhard Klessinger ein 
Gespräch mit der Künstlerin. 
 
Gisela Hoffmann, geboren 1963 in Burg 
auf Fehmarn, studierte an der Akademie 
der bildenden Künste in Nürnberg. Sie hat 
mehrere Kunst-am-Bau-Wettbewerbe aus-
geführt. Gisela Hoffmann lebt in Rosstal 
bei Nürnberg. 
 
Die Ausstellung ist bis zum 14. Dezember 
samstags von 16 - 18 Uhr und sonntags 
von 12 - 18 Uhr zu sehen. 
 

Schachclub Umkirch 
 
Lust auf Schach?  
Ob Schnellschach, Turnierschach oder 
einfach nur zum Spaß. 
Schachspielerinnen und Spieler jeder 
Spielstärke und jedes Alters sind bei uns 
willkommen. Auch bieten wir Anfänger-
kurse sowie Kurse zu Verbesserung der 
Spielstärke an. 

Zurzeit haben wir einen Kinder- und einen 
Jugendkurs. 
Weitere Infos unter 
http://www.schachclub-umkirch.org, 
sc_umkirch@rischs.net 
oder 07665 940000. 

Wieder Spiele- und Bücherfloh-
markt am 22. November in der 
Bürgerscheune 
Am Samstag, 22. November, veranstaltet 
die Gruppe „Cooltur“ von 14 Uhr bis 16 
Uhr wieder einen Bücher- und Spielefloh-
markt in der Gottenheimer Bürgerscheune 
im Rathaushof. Kinder und Jugendliche 
können dabei unkompliziert und ohne 

Anmeldung ihre Bücher und Spiele ver-
kaufen und tauschen. Für Erwachsene ist 
der Flohmarkt eine ideale Gelegenheit, für 
Nikolaus und Weihnachten gut erhaltene 
günstige Geschenke zu besorgen. Bewirtet 
wird wieder mit leckeren Muffins und Ge-
tränken sowie Kaffee. 
 
Alle Kinder und Jugendlichen sind ein-
geladen, ihre Spiele und Bücher auf dem 
Flohmarkt anzubieten. Eine Standgebühr 

wird nicht erhoben. Tische (nur für Kinder 
und Jugendliche) stehen zur Verfügung. 
Einlass und Aufbau ist ab 13.30 Uhr, der 
Verkauf beginnt um 14 Uhr. Die BE-Grup-
pe Cooltur freut sich auch viele jungen 
Verkäufer und auf viele Besucher. 
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Information zur Bereichsver-
sammlung Tuniberg 2014 

Sehr geehrte Winzer, 
am Mittwoch, den 19. November 2014 
findet um 17.00 Uhr die Bereichsver-
sammlung Tuniberg in der Schulsport-
halle, Schulstr. 15 in Gottenheim statt. 
Hierzu laden wir herzlich ein. Die Ta-
gesordnungspunkte Pflanzenschutz 
werden als Fortbildungsveranstaltung 
im Rahmen der Sachkunde anerkannt. 
 
Winzergenossenschaft
Gottenheim eG
Michael Schmidle 

Winzergenossenschaft Gottenheim eG - 
Einladung zur Generalversammlung 

Liebe Mitglieder, 

am Freitag, den 28. November 2014 werden 
wir ab 19:30 Uhr unsere 57. ordentliche 
Generalversammlung in der Sportgaststät-
te in Gottenheim abhalten. 
Hierzu laden wir Sie sehr herzlich ein. 

Als Tagesordnung haben wir folgende The-
men festgelegt: 
 
1. Eröffnung und Begrüßung
2.  Bericht des Vorstands über das Ge-

schäftsjahr 2013/2014
 und Vorlage des Jahresabschlusses
 zum 30.06.2014

3.  Bericht des Aufsichtsrates
4. Beschlussfassung über die
 a.   Feststellung des Jahresab-
     schlusses 2013/2014
 b.  Verwendung des Jahresergebnisses
5.  Beschlussfassung über die Entlastung
 a. des Vorstands
 b. des Aufsichtsrats
6. Wahlen zu
 a. Vorstand
 b. Aufsichtsrat
7. Ehrungen
8. Verschiedenes 
 
Wir freuen uns auf Ihre Teilnahme. 
 
Herzliche Grüße
Ihre Winzergenossenschaft Gottenheim eG
Michael Schmidle 




